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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Somtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Ni. 385. 


=> RE ET N ee ee 
No. 240. Freitag, den 24. October. 18455. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. October. 


Herr O.⸗L.⸗G.⸗Rath Gerlach aus Marienwerder, Herr Polizeirath Schultz aus 
Danzig, die Herren Kaufleute F. E. Göffling aus Leipzig, J. Zimmermann aus 
Aachen, S. Reichenheim aus Berlin, die Herren Negocianten C. van Damme, R 
Haſeleyt aus Brurelled, Frau Kaufmann Zimmermann nebſt Fräulein Tochter aus 
Oletzko, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Sielmann nebſt Familie aus 

Katznaſe, Herr Rentier Wennebeck aus Berlin, log. im Deutſchen Hauſe. Herr 
Stud. Seiffert aus Königsberg, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer 
Benke nebſt Frau Gemahlin aus Ferdinandshoff, 9. Laczewski aus Saleſch, log. 
im Hotel d' Oliva. Herz Gutsbeſitzer Randt nebſt Familie aus Inſel Küche, log. 
im Hotel de Thorn 


Bekannemach ungen. 
2 Der Kaufmann Auguſt Friedrich Ahlers und ſeine Braut Wilheimine Strube, 
beide von hier, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 25. d. M. für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 26. September 1845. f 


} Königl. Land: und Stadtgericht. 8 N 
2. Bei nächſt entſtehendem Brandſeuer iſt an der II. Abtheilung des 
Bürger⸗Löſch⸗Corps die Reihe auf der Brandſtelle und an der III. Abtheilung 5 


auf ihrem Sammelplatze zu erfcheinen. 
Danzig, den 23. October 1845. 
Die Fener-Deputation. | 
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3. Daß der hieſige Kaufmann Peter Rompf und deſſen Braut Barbara geb. 
Hohmann vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 29. d. M. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt 
gemacht. a 
Elbing, den 30. September 1345. 

; Königl. Land: und Stadtgericht. 


„ 
4. Die heute Mittags 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau von 
einem geſunden Mädchen, zeigt ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an 
Danzig, den 23. October 1845. J. E. Czwalina. 
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arri, Anz e la en. 
5. In L. G. Homann 9 Kunſi⸗ und Buchhandlang, Jopengaſſe No. 


598. iſt zu haben: 5 
Antonie Metzner 
Die ſich ſelbſt belehrende Köchin, 


oder allgemeines deutſches Kochbuch für bürgerliche Haushaltungen. Enthaltend: 
gründliche und allgemein verſtändliche Anweiſungen, alle Arten von Speiſen, als Sup⸗ 
pen, Gemüſe, Saucen, Ragouts, Mehl⸗, Milch⸗, und Eierſpeiſen, Fiſche, Braten, 
Salate, Gelses, Paſteten, Kuchen und undetes Backwerk, Getränke ꝛc. in ſehr kur⸗ 
zer Zeit ſchmackhaft bereiten zu lernen. Rebſt Küchenzetteln und Belehrungen über 
Anordnung der Tafeln, Tranchiren ꝛc. Ein unentbehrliches Handbuch für Hausfrauen 


und Köchinnen. Nach vieljährigen Erfahrungen bearbeitet. Achte Auflage. 


Mit Abbild. 1715 Sgr. Gebunden 20 Sgr. 
Dieſes Kochbuch darf nicht nur jungen Damen, angehenden Haus frauen und 
Köchinnen, ſondern auch Speiſewirthen mit Recht empfohlen werden. Den beſten 


Beweis feiner außerordentlichen Brauchbarkeit liefern wohl die ſchnell aufeinander ge⸗ 


folgten Auflagen dieſes nützlichen und unentbehrlichen Buches. 

Der reichhaltige Inhalt dieſes Kochbuches iſt nachſtehender: 1) Allgemeine 
Belehrungen. 2) Duppen, 150 verſchiedene Arten. 3) Kalteſchälen, 14 Arten. 
4) Eingelegtes zu Suppen, 18 Arten. 5) Gemüſe, 126 Arten. 6) Klöße und Fri⸗ 
caffeed, 38 Arten. 7). Saucen oder Brühen, 74 Arten. 8) Vom Kochen und Bra⸗ 
ten des Fleiſches, 130 Anweiſungen. 9) Fiſche 63 Anweiſungen. 10) Mehl-, Milch⸗ 


und Eierſpeiſen, 35 Anweiſungen. 11) Puddings, 22 Arten. 12) Geſchmorte Obſt⸗ 


arten unn Salate, 38 Arten. 13) Gelées und Crémes, 51 Arten. 14) Paſteten, 


Torten und Backwerk, 103 Arten. 15) Eingemachtes, 27 Arten. 16) Kalte und 


warme Getränke, 27 Arten. 17) Küchenzettel und Tafel⸗Arrangement, nebſt An⸗ 
leitung zum Tranchiren c. — Man ſieht hieraus, daß nichts die Kochkunſt Betref⸗ 
fendes vergeſſen iſt u. daß es in dieſem Buche auch nicht an Anweiſungen zu Ge⸗ 
sichten der hohern Kochkunſt mangelt, woran Köchinnen, die ſich für dieſelbe ausbil⸗ 
den wollen, ebenfalls ſehr gelegen muß. f 2 
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6. So eben iſt bei Ferdinand Reichardt und Comp. in Berlin erſchienen und 
in Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber zu haben: 
Der Volksvertreter. 

Zeitſchrift von Held. 

Motto: „Ich liebe eine geſinnungs volle Oppoſition. 
Friedrich Wilhelm IV. 
Den früheren Abonnenten der LOCOMOTIVE und des COURIERS machen 
wie die ergebene Anzeige, daß unſere Zeitſchrift nur als eine erweiterte Fort⸗ 
ſetzung dieſer beiden Blätter eiſcheinen dürfte. 
Zu den monatlichen Bilder⸗Beilagen hat Hr. Th. Hoſemann ſeine Mitwir⸗ 
kung zugeſagt, und werden von jetzt ab alle Hefte mit den Original⸗Compoſitionen 
dieſes beliebten Meiſters begleitet ſein. 5 
E Die Königl. Poſtämter nehmen nur gegen eine Vorausbezahlung von 12 Sgr. 
Abonnements auf das Vierteljahr an. DI 
7. Bei H. L. Voigt in Köntgsberg iſt erſchienen und durch alle Kunſt⸗ und 


Buchhandlungen zu beziehen: (In Danzig vorräthig bei & Anhuth, Lan⸗ 
genmarft No. 432.) 8 
Neueſte Karte i 


der: 
Standarten und Flaggen 
ſämmtlicher Seemächte. 5 
Entworfen von G. W. Bannaſch. 
5 Preis 3 Rthlr. 

8 Dei E A. Weber, Langgaſſe No. 364., ift zu haben: 

Gung . Jos., ein Tropfen aus der Oder, Polka. 5 Sgr. — 
Potsdamer Casino-Polka. 7!; Sgr. — Die industriellen 
Walzer. 15 Sgr 

Fortwährend sind die neuesten u. interessantesten Erschei- 
nungen der Musik vorräthig und werden gern auf kurze Zeit zur An- 
sieht und Auz wahl überlassen. Der Musik-Leih-Anstalt werden ebenfalls 

Neuigkeiten stets einverleibt. 


f A. n 1 . 5 ; 
9. Von Donnerstag, den 23. October 1845, fährt das Dampfboot von. 8 
Uhr Morgens und in den geraden Stunden um 10 und um 12 Uhr Vormittags 
von Strohdeich, und um 2 und um 4 Uhr Nachmittags vom Johannisthore 
nach Fahrwasser, und um 9 Uhr Morgens und in den ungeraden Stunden 
von Fahrwasser nach Danzig. f 


10. Die Rheinpreußiſche Feuer-Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft verſichert Gebäude, Waaren, Mobilien c. zu billigen. Prämien durch den 
t⸗Agenten N E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


3% Handelsgeſchäftes ganz vorzüglich eignet, iſt aus freier Hand zu verkaufen. 38 
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ECCCCCTCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC RT 03 SER 
K 11. Ein in Marienburg (am Markt) sub No. 14. unter den hohen Lauben 3% 


75 belegenes, im beſten baulichen Zuſtande befindliches Grundſtück, welches ſich 3% 
3% feiner vorheilhaften Lage wegen und als Eckhaus zum Betriebe eines jeden $% 

* 
3% Daſſelbe beſteht aus einem Vorder- und Hinterhauſe, in welchem ſich 10 38 
z& Stuben, worunter 1 großer Saal, 4 Küchen und 6 Kammern, Böden und N 
3% Stallung befinden, Hofraum, Keller pp. Die nähern Bedingungen find das SE 
3% ſelbſt zu erfahren. > 


hlsgosnpnisskieekbeeigenitialsieiäiisiuntst 


1%: Die im Hötel de Leipzig fo beliebten muſikaliſchen Soirce's an einigen 
Tagen der Woche weiter fortzuſetzen habe ich gern übernommen. Die Auswahl be⸗ 
liebter und geeigneter Muſikſtücke, mit dem größten Fleiße einſtudirt. um den Anfor⸗ 


derungen eines kuuſtliebenden Publikums Genüge zu leiſten, und ausgeführt von ei⸗ 


nem noch ſtärkeren Orcheſter ais bisher, wird jedesmal durch beſondere Programme 
veröffentlicht werden. Die erſte dieſer muſikaliſchen Soirée wird Sonnabend den 25. 
October ſiattfinden, und die aus zutheilenden Zettel das Nähere beſagen. Voigt. 
13. Ein Laufburſche wird geſucht Brodtbänkengaſſe No. 708. 

14. Junge Mädchen, welche unentgeltlich das Putzmachen erlernen wollen fin— 


den Beſchäftigung bei J. H. Gelb Glockenthor No. 1973. 


15. In Langfuhr Ro. 42. wohnhaft, empfehle ich mich Einem geehrten Pu⸗ 
blikum zu ärztlichen und wundärztlichen Hilfsleiſtungen. en ö 
i Klinasohr, 
i Wundarzt Ifter Klaſſe. 
16. Das Dampfſchiff „Gazelle« iſt Mittwoch den 22. in Neufahrwaſſer ange⸗ 
kommen, bleibt Donnerſtag und Freitag daſelbſt liegen und fährt Sonnabend früh, 


präciſe 7 Uhr, nach Königsberg zurück. Frachtgüter müſſen Freitag im Laufe des 


Tages bis zum Anlegeort des Dampfſchiffs hingebracht werden. Paſſagiere werden 
durch das Perſonenfuhrwerk des Herrn Kuhl nach Neufahrwaſſer gefahren und ge⸗ 
ſchieht die Abfahrt aus Danzig vom Langenmarkt bei Herrn Leutholz Morgens 
präciſe 6 Uhr. a 

17. J. d. Heil. Geiſtg., d. Langebr., durch d. Röperg. bis z. Buttermarkt, iſt 
Montag, d. 20. d. M., ein noch nicht fertiges Schnupftuch, gez. I. S., verloren. 
Gegen Zurückgabe erhält der Finder Glockenthor No. 1019. 15 Sgr. Belohnung. 
18 Lackiite Theebretter werden von Flecken gereinigt, fo wie Lampen für 3 
Sgr. gereinigt beim Klempner Rudahl, Breit⸗ und Junkergaſſen⸗Ecke. 


19. Am 16. d. M. iſt im Schauſpielhauſe ein Damenhut liegen geblieben. 


Die Eigenthümerin beliebe ihn am Stein No. 792. abzuholen. 


\ BEL CE EN ED 
20. In der Hundegaſſe iſt ein guter Stall zu vermiethen. Nähere Nachrich⸗ 
ten Hundegaſſe No. 252. 3 8 
21. Im Rähm No. 1626. ſind Stuben mit auch ohne Meubeln an einzelne 
Leute zu vermierhen und ſogleich zu beziehen. 5 


Beilage. 


7 
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Beilage zum Danziger Intelligenz - Blatt. 
No. 249. Freitag, den 24. October 1845. 
—— — — 


are S e e e e e e RI 

9 22 Eine Kerrschaftliche Wuhnung, bestehend aus einem grossen d 
© Saale und 7 Zimmern, Küche, Keller, Kammern u. Holzstall, ist Lang- © 
9 garten No. 235,237. zu vermiethen und Ostern 1846 zu beziehen. 9 
F—FTF—FTFTFTFT—T—FTF—F—F—T—F—FPFPVFPFVFPFPFPFV—V—V—V—V—V—V—V—V—V—V—V »» 
23. Krahuthor No. 1162. find. 3 große Böden zu Getreide wie auch zu andern 
Waaren billig zu vermiethen. - ; 5 


e BER L 8 n. 
2 Auction mit Hee ringen 
Freitag, den 24. October c., Vormittags 10 Uhr, 


— 


werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Seepackhofe durch öfe 


fentliche Auction, en den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour verkaufen: 

200/16 hollaͤndiſche Heeringe, 
welche ſo eben im Schiff Catharina Kuelſina mit Capt. H. E. Vos von Anſter⸗ 
dam bier eintraſen. Ferner: 5 

14 Tonnen Bremer Heeringe. 

2 Rottenburg. Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 

25. umzugshalbet, nach dem Werder, ſtehen bei dem Gutsbeſitzer Julius Jebens 
zu Böhmſchguth bei Elbing 200 Stück feine Schaafe zum Verkauf, von denen der 
Centner Wolle mit 55 Rthlru. im vorigen Jahre bezahlt worden iſt. 


26. Theater-Perſpective empfiehlt in allen Größen billigſt, desglei⸗ 


chen auch Regenſchirme und Gummiſchuhe mit Lederſohlen. 
: R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 


27. So eben erhielt ich von der Leipziger Meſſe ein Sortiment 


ſeidner u. woll. Franzen in bunten u. einfarbigen 
paſſenden Muſtern, ſo wie auch eine Auswahl wollener und gefütterter 


Waaren, wie Shawls, Kinder- und Damenhandjchuhe; Mützen u. dgl., auch Korten 


und ſehr ſchöne Glaceehaͤndſchuhe, und empfehle ich ſämmtl, Artikel zu den billigſten 
Preiſen. H. W. v. Kampen, Fiſcherthor No. 131. 


— 
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26. Ein kleiner Reſt ſchoͤner hollaͤndiſcher Heeringe 


8 128 
in /ie-Gebinden ſteht billig zum Verkauf Frauengaſſe No. 329. = 
29. Ketterhagſchegaſſe No. 111. iſt ein Klavier zu verkaufen. 
f Getreidemarkt zu Danzig, 
; ’ vom 17. bis inel. 20. October 1845. g 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 401 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 214.7 ft. unverkauft u. 42 eſt. geſpeichert. 


— 


— mn 


Hafer. | Erbſen. 


Weizen. 


Roggen. 1 Gerſte. 


| 
1. Verkauft Laſten . 119%, ° | 223 — . — 147 
5 Cerwicht, Pfd. 119-132 191-195. 


Preis, Rtblr. a ae Pe | 5 


2 Unverfauft! Laſten . 68 1798 — | ru | — | 2 
| 
| 


II. Vom Lande: N 
d Schfl Sgr. — Sr er 


Thorn paffirt vom 15. bis inel. 17. October 1845 u. nach Danzig beſtimmt: 
449 Stück fichtene Balken. 1 
3073 Stück fichtenes Rundholz. 


1 


1 
* 
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